
Betriebsreſultate erzielt wurden gegen 1,500,000 Kubikmeter Gas

Halle

Halke und Umgegend
Halle 10 Dezember

Die erſten fünfzig Jahre der ſtädtiſchen
Gasganſialten

I

alle ſteht vor einem Jubiläum das allgemeinea retdien Der kommende 14 Dezember iſt der Tag

mit dem ſich fünfzig Jahre
in Halle zum erſten Male die Straßen und Plätzevolenden eleelenchet Wunden Die Stadtverordneten haben

i einiger Zeit zur würdigen Geſtaltung dieſes Jubtläumstages
le Summe dewilligt mit Hilfe des Geldes ſollen hauptſächlich

mee und Arbeiter der Gasanſtalt Gratifikationen erhalten
Feſtſchrift welche einen Rückblick über Entſtehung Anlage
Betrieb der Gaswerke bringt iſt nunmehr fertiggeſtellt

Die Heynemannſche Buchdruckerei Gebr Wolff in
der geipzigerſtraße hat ſich um die künſtleriſche Anſertigung
verdient gemacht auch die beigegebenen photographiſchen
Aufnahmen der Gasanſtaltsgrundſtücke ſind gut gelungen

m allgemeinen kann geſagt werden daß nachdem die erſten
und ſchwerſten Jahre überwunden waren ſich das Unternehmen
fortgeſetzt günſtig entwickelt hat und wenn es auch zu
Zeiten ſcheinen mochte daß die Gasinduſtrie durch den Wett
dewerb anderer Belenchtungsarten zurückgehen vielleicht ſogar
ganz verſchwinden könnte ſo haben die letzten Jahre doch
gezeigt, daß derartige Befürchtungen durchaus
unbegründet waren die Ausſichten für eine weitere ge
deihliche Entwickelung der Halleſchen Gaswerke ſind noch recht

ünſtigad chi ſei der Denkſchrift etwas über die Einführung

der Gasbeleuchtung und Bauten entnommen Nachdem
in den Jahren 1825 und 1826 die erſten Gasanſtalten Deutſch
lands in Hannover und Berlin erbaut und in Betrieb genommen
waren hätte man erwarten können daß die Einführung dieſer
neuen Beleuchtungsarten ſchnelle Fortſchritte machen würde aber
es dauerte zwanzig und mehr Jahre bis eine weſentliche Zu
nahme in der Zahl der Gasanſtalten verzeichnet werden konnte
Dresden und Leipzig waren die erſten deutſchen Städte welche
Gasanſtalten auf ſtädtiſche Koſten erbauten Von 1850 ab wächſt
die Zahl der ſtädtiſchen Gasanſtalten auch in Halle werden um
dieſe Zeit die erſten Anregungen zum Bau einer ſolchen gegeben
ſein wenn auch erſt 1853 nachwelsbar Beſchlüſſe hierüber gefaßt
worden ſind Jn dieſem Jahre nämlich trat der Magiſtrat mit
dem Baumeiſter Kühnell in Berlin welcher ſchon die Gas
anſtalten in Königsberg Danzig Görlitz und Lübeck erbaut hatte
wegen Aufſtellung eines Projektes für eine Gasanſtalt in
Verbindung Seinen Entwurf hatte Kühnell u a auf dieſe
Prämiſſen baſiert Die Stadt Halle ſoll mit gutem Kohlen
waſſerſtoffgaſe aus Steinkohlen erleuchtet werden welches Gas
den Verbrauchsorten in gußeiſernen Röhrenleitungen zugeführt
wird Die Kommunalbeamten werden die Anlage aus den
Fonds der Stadt bewirken oder die Geldmittel durch eine
Anleihe beſchaffen für welche die Stadt Garantte leiſtet Es iſt
kein zweckmäßig gelegenes und der Stadt gehörendes Grundſtück
vorhanden welches koſtenfrei hergegeben werden könnte und auf
dem ſich Gebäude mit Leichtigkeit gründen ließen ſondern es
muß ein ſolches angekauft werden Die Erleuchtung ſoll ſich auf
die frequenten Teile der Stadt erſtrecken Die Erleuchtung der
Straßen ſoll ungeachtet des ſtärkeren Lichtes und der Ver
mehrung der Brennſtunden der Laternen nicht mehr koſten als
die bisher mit Oel bewirkte gekoſtet hat Die Gasanſtalt liefert den
Privaten Gaslicht nach Erfordernis gegen weiterhin näher
zu beſtimmende Bezahlung Die Gebäude ſollen für eine
lange Dauer der Zeit möglichſt ſolide und maſſiv auf
geführt werden nur dem Bedürfnis genügen weshalb
auf Eleganz im Aeußeren keine Rückficht zu nehmen iſt
Als Bauplatz für das nene Werk hatte Kühnell zuerſt die niedrig
gelegene kleine Wieſe dicht am Pfälzer Schießgraben in Ausſicht
genommen es wurde dieſer Bauplatz aber verworfen und dafür
die Wieſe in der Straße nach dem Hafen ausgewählt Der erſte
Ausbau ſollte mit dem geſamten Rohrnetz und den Straßen
laternen einſchließlich des Grundſtücks 215,841 Thlr 1 Sgr 8Pf
koſten doch wurden auf Beſchluß der ſtädtiſchen Körperſchaften
Abſtriche vorgenommen und der ſich hiernach ergebende Anſchlag
über 189,652 Tür 15 Sgr 1 Pf definitiv angenommen Schon
im März 1856 wurde mit dem Aufſchütten des Terrains be
gonnen während die eigentlichen Bauarbeiten erſt Anfang Mai
in Angriff genommen werden konnten Da die öffentliche Gas
beleuchtung am 14 Dezember deſſelben Jahres in Funktion trat
ſo iſt die Bauzeit ſehr kurz zu nennen Die Geſamttkoſten der
erſten Anlage betrugen in Wirklichkeit 204,342 Tlr 2 Sgr 3 Pf
der Anſchlag wurde alſo und zwar infolge der ſchwierigen Fun
dierung der Gasbehälter und einer Mehrausgabe beim Rohrnetz
etwas überſchritten Mit dieſer Gasanſtalt konnten nachdem nach
und nach alle Apparate und Oefen aufgeſtellt waren und günſtigere

jährlich erzeugt werden ſie genügte bis zum Jahre 1872 Jn
eſem Jahre wurde die Gasanſtalt durch Anbauten am Retorten

und Apparatehauſe Auſſtellung neuer Oefen und eines zweiten

1 Veiblatt zu Nr 577 der Saale Zeitung
Behälters nach Möglichkeit erweitert doch machten ſich ſchon
1874 infolge ſehr ſtarker Gasverbrauchszunahme Erwelterungen
nötig welche auf dem alten Grundſtücke nicht mehr vorgenommen
werden konnten Man ſah ſich genötigt eine zweite Gas
anſtalt zu errichten und wählte hierzu ein vor dem Steintor
in der jetzigen Krauſenſtraße gelegenes Grundſtück Die Nähe
des damaligen Steintorbahnhofs mag wohl bei der Auswahl des
Grundſtücks mitbeſtimmend geweſen ſein Die neue Gasanſtalt
war in ihren Einrichtungen der alten genau nachgebildet ſie
wurde zunächſt für 8000 Kubikmeter höchſte Tagesleiſtung vom
Stadtbanamt ausgeführt Die neue Gasanſtalt koſtete
539,075,79 M Beide Werke genügten zuſammen bis 1885 in
dieſem Jahre wurde die Gasanſtalt II nach Plänen der Gas
und Waſſerwerksverwaltung welcher von da ab alle Bauten für
die Betriebe der Werke übertragen wurden umgebaut und die
Leiſtungsfähigkeit dieſer Anſtalt auf 12 13,000 Kubikmeter in
24 Stunden erhöht Da die Lage der Gasanſtalt II zur Stadt
keine recht günſtige iſt ſo mußte von einer weiteren Vergrößerung
dieſes Werks welche wohl möglich wäre zunächſt abgeſehen und
ſofort nach der Erweiterung welche nur für wenige Jahre ge
nügte damit vorgegangen werden Projekte für einen voll
ſtändigen Um und Erweiterungsbau der alten Gasanſtalt auf
zuſtellen Als dieſe Eutwürfe ſchon fertiggeſtellt waren
trat das Projekt der Hafenbahn auf und es wurde nötig vom
Gasanſtaltsgrundſtück in der Hafenſtraße einen Teil an dieſe
Bahn abzutreten VDadurch wurde der geplante Umban undurch
führbar und 1889 beſchloſſen die ſtädtiſchen Körperſchaften eine
neue Gasanſtalt auf dem Holzplatze zu erbauen, Schon
am 29 Oktober 1889 wurde mit der Ausſchachtung für die Ge
bäudefundamente begonnen und die Bauarbeiten ſo betrieben
daß am 20 Nov 1890 die neue Gasanſtalt ſoweit fertiggeſtellt
war daß die Oefen angeheizt werden konnten um im Notfalle
die beiden andern Anſtalten zu unt tützen Von der Jnbetrieb
nahme wurde aber ſchließlich doch für dieſen Winter abgeſehen
Am 6 Sept 1891 wurde die nunmehrige Gasanſtalt I endgültig
in Betrieb genommen Am 10 Sept wurde die alte Gasanſtalt
in der Hafenſtraße nachdem ſie 35 Jahre in Betrieb geweſen
war ſtillgelegt Die für den Ban urſprünglich bewilligten
902,000 M genügten zur Vollendung nicht Es mußten von den
ſtädtiſchen Körperſchaften 43,387,54 M nachbewilligt werden
Die neue Gasanſtalt war für eine Höchſtleiſtung von 60,000 cbm
in 24 Stunden projektiert Oefen und Apparate ſind in drei
Syſteme von je 20,000 cbm Tagesleiſtung eingetellt Es
wurde zunächſt auf ein Syſtem ausgeführt Nachdem
im Jahre 1894 die neue Gasanſtalt an die Hafenbahn Anſchluß
bekommen hatte konnte der Bau eines Kohlenſchuppens nicht
mehr hinausgeſchoben werden die ſtädtiſchen Köperſchaften be
willigten hierzu 45,000 die wirklichen Koſten betrugen
38,546,52 M Von dem Grundſtück der alten Gasanſtalt konnten
nach Erbauung des Kohlenſchuppens der größere nördliche Teil
an die Stadt und von dieſer an die Hafenbahn Geſellſchaft ab
getreten werden der ſüdliche Teil desſelben mit den drei Gas
behältern und dem Wohnhauſe blieb im Beſitze der Anſtalt 1897
bewilligten die ſtädtiſchen Körperſchaften 322,000 M zum Aus
bau des zweiten Apparateſyſtems zum Aufſtellen weiterer vier
Retortenöfen auf Gasanſtalt 1 und zur Vergrößerung der kleinen
Gasbehälter in der Hafenſtraße Die geſamten Baukoſten be
liefen ſich auf 274,525,15 M Um die Lagerung größerer Kohlen
mengen zu ermöglichen wurde gleichzeitig ein neuer Schuppen
ſüdlich vom Retortenhauſe erbaut und die Anſchlußgleiſe er
weitert Die Koſten für dieſe Bauten waren auf 175,000 M
veranſchlagt betrugen aber nur 155,787,27 M Wegen der
vorausſichtlichen weiteren Vergrößerung der Anſtalt I wurde
1900 eine neben der Gasanſtalt liegende Wieſe von 5630 qm
Größe von der Stadt für 56,300 Mark angekauft Dort
fand 1903 ein Gasbehälter 344,000 Mark Platz
Der nutzbare Jnhalt ſämtlicher Gasbehälter beträgt nun
45,000 cbm Mit den jetzt beſtehenden Betriebseinrichtungen ſind
beide Gasanſtalten in der Lage täglich 53,000 ebm Gas zu erzeugen
Das geſamte Gasrohrnetz ohne Haus und Laternenanſchlüſſe hat
jetzt eine Länge von mehr als 145 km Alle dieſe Grundſtücks
erwerbungen Bauten Straßenleitungen Einrichtungen der
öffentlichen Beleuchtung uſw koſteten der Stadt 5,427,042,15 M

Vielleicht iſt am Mittwoch geſtattet einige Angaben über den
Betrieb und die wirtſchaftlichen Ergebniſſe anzufügen

Viehzählung Am 1 Dezember wurde wegen der Fleiſchnot
frage auch im Stadtkreis Halle eine außerordentliche Vieh
zählung und zwar vom neuen Statiſtiſchen Amte veranſtaltet
Nochſtehend das vorläufige Ergebnis

Zahl der Zahl Auf den KontrolliſtenGehöſte Häuſer verzeichnete Geſamtzahl
viehDatum beſitzenden 3über mit Haus z 5haupt Viehſtand ha tungen S 85

1 12 06 6883 1063 1374 3541 919 2144 2610
1 12 04 6687 1165 1467 3413 797 1354 2284
1 12 02 6384 1094 1464 3229 937 1893 2425

lpparateſyſtems ſowie durch Errichtung eines dritten größeren

Bringe meine bedeutend erweiterte
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Warenhausſteuer Der Steuerausſchuß der Gewerbeſteuer
klaſſe 1 zu Merſeburg fordert jeden bereits zur Warenhausſteue
veranlagten Steuerpflichtigen in den Regierungsbezirken Merſe
burg und Erfurt auf die Steuererklärung über den ſteuerpflich
tigen Jabresumſatz ſchriftlich oder zu Protofoll unter der
Verſicherung abzugeben daß die Angaben nach beſtem Wiſſeund Gewiſſen gemacht ſind Die Steuerpflichtigen ſind zur Abt
gabe der Steuererkärung gezwungen auch wenn ihnen einbeſondere Aufforderung oder u Formular nicht zugegangen iſt

Von der Latina Wie gemeldet iſt nunmehr die Ausſtattung
der Aula der neuen lateiniſchen Hauptſchule der Franckeſcher
Stiftungen vollendet da auch neben den beiden Hauptfenſterv
die vier anderen Fenſter mit Glasmalereien geziert worden ſind
Die Entwürfe zu ben beiden bunten u ſind ir
geſchmackvoller farbiger Ausführnng zur Zeit in einem Schau
fenſter in der Saale Zeitungs Paſſage ausgeſtellt Auch di

auptfenſter waren in der Kunſtverglaſungsanſtalt von Richard
cheibve Lindenſtraße angefertigt

Auszeichunng Dem Landgerichtsrat a D Friedrich Wilheln
Koenig hier iſt der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe
verliehen worden

Perſonal Nachricht Der bisberige Volksſchullehrer Johanne
Pötzſch hier iſt vom 15 Dezember d J ab als ordentlichen
Seminarlehrer an dem Schullehrerſeminar zu Oſterburg an
geſtellt worden

Ehrung Jm Kurzhalsſchen Lokal zu Böllberg fand geſtern
abend eine kleine Feſtlichkelt zu Ehren des demnächſt in den
Ruheſtand nach 50 jähriger treuer Dienſtzeit tretenden Eichmeiſter
H Schmidt ſtatt Der Jubilar dem unlängſt das Kreuz zum
Allgemeinen Ehrenzeichen verliehen worden iſt wurde vielfach
ausgezeichnet

Gefangenenfürſorge zu Weihnachten Kommt da kürzlich ein
kleiner Knirps zu der Geſchäftsführerin der Frauendilfe für
Gefangenenfürſorge Frau Paſter wenn ich ſo n kleenen
Baukaſten zu Weihnachten n könnte für fünfzehn Pfennig
Er unterſtützt ſein Geſuch mit einem treuherzigen Blick ſeiner
großen Augen Das wird ſich vielleicht machen laſſen lautet
vie Antwort Seelenvergnügt marſchiert der kleine Mann ab
Am folgenden Tage klingelt er ſchon wieder Nun Schon
wieder da Frau Paſter ſagt er beklommen ſein Sie nur
nich böſe Meine Mutter hat ſehre gezankt wegen den Baukaſten
Jch ſollte Jhnen lieber meine Stiebeln zeigen Er hebt einen
Fuß Der Schuh könnte allerdings den Mandſchureifeldzug mit
gemacht haben Aber das wird wohl mehr koſten ſagt er noch
bekümmerter Vielleicht geht s doch Mit dem Troſte wird
er entlaſſen Vielleicht reichen milde Hände das was jenem
kleinen Mann und noch vielen anderen ein bißchen
Freude macht

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Dienstag gelangt Die Walküre zur Aufführung nnd zwar
mit zwei Gäſten Zunächſt gaſtiert als Steglinde Frl Elſe
Breuer vom kgl Hoftheater in München die dem Halleſchen
Publikum von ihrer früheren Wirkſamkeit am Halleſchen Stadt
theater in beſter Erinnerung ſteht Sodann bewirbt ſich Frl
Olga Agloda aus Baſel um die frei werdende Stellung der
hochdramatiſchen Sängerin Als erſtes der kontraktlich verein
barten Gaſtſpiele ſingt die Künſtlerin die Brünhilde als weiteres
Auftreten iſt Fidello in Ausſicht genommen Die nächſte
al evruug der Luſtigen Witwe findet am Mittwoch

atk

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Die am Sonntag ſo beifällig aufgenommene Schwank Novität
von A Scheld und O Berg Die Notbremſe wird am
Dienstag und zwar als V Abend im Abonnements Zyklus zum
erſten Male wiederholt Die große Zugkraft die Klein
Dorrit ausübt beweiſen die zahlreichen Wiederholungen
Die luſtige Novität geht am Mittwoch bereits zum zehnten Mal
in Szene Als nächſte Novität iſt Der Herr Patron
Charakterſchauſpiel von Heinrich Gahl in Vorbereitung

Walhallatheater Man ſchreibt uns Mittwoch nachmittag
4 Uhr iſt wieder eine Kindervorſtellung lebender Photographien
Zu dieſer zahlen wie disher Kinder im Saal und II Rang
10 Pf I Rang 20 Pf Erwachſene 20 bezw 30 Pf

Hhaieniſches Jnſtitut Jm Monat November wurden von
der mit dem hhygteniſchen duſhliut der Univerſität Halle ver
bundenen Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten 182
Proben aus dem Stadtbezirke Halle unterſucht Davon rührten
57 aus den königlichen Kliniken 10 aus anderen hieſigen
Krankenhäuſern und 115 von praktlſchen Aerzten her U a
wurden unter 70 Fällen die auf Tuberkuloſe zu unterſuchen
waren 14mal Tuberkelbazillen nachgewieſen während von 80
diphtherieverdächtigen Unterſuchungsproben 43 von 15 typhus
verdächtigen 5 bakteriologiſch ſiche rgeſtellt wurden

Zuſammenſtoßß Am Freitag abend gegen 7 Uhr ſtieß auf der
Chauſſee zwiſchen hier und Ammendorf in der Nähe der
Mollnauſchen Fabrik ein Motorwagen der Fernbahn Halle
Merſeburg mit dem zweiſpännigen Geſchirr des Fuhrwerksbeſitzers
Karl Wittig ans Beeſen zuſammen Hierbei wurde ein Pferd
derartig verletzt daß es getötet werden mußte Der Führer und
Beſitzer des Geſchirrs Wittig ſowie ein zweiter auf dem Wagen
befindlicher Mann erlitten leichte Hautabſchürfungen Am
Motorwagen wurde der Vorderperron ſtark beſchädigt an dem
Geſchirr die Deichſel zerbrochen Die Schuld an dem Unfall
trifft Wittig weil dieſer plötzlich von der Seite her direkt von
vorn in den entgegenkommenden Motorwagen hineinfuhr Er ſowie
ſein Begleiter ſollen nach Ausſage eines Knaben der hinten auf
dem Wagen ſaß ſtark angetrunken geweſen ſein

Der Klempnerlehrling Franz Kluge welcher vor einigen Tagen
vom Neubau Langeſtraße 17 aus beträchtlicher Höhe abſtürzte
und ſich ſchwer verletzte iſt geſtern im Eliſabethkrankenbaunſe
wohin man ihn von der Polizeiwache in Glaucha aus geſchafft
hatte operiert worden Sein e gilt noch für ſehr bedenklich
Die Unterſuchung über den Unfall iſt eingeleitet
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Reichhaltige Auswahl solider Qualitäten zu billigst gestellten Preisen
in Leinen Hemdentuchen Damasten Inletts ete Leib Beit Tisch u
Küchen Wäsche

Anfertigung

runo Freytag
Taschentüchern

ganzer Ausstattungen als
von Ilerren

Schürzen Tischdecken Bettdecken
wie auch

und Kinder Wäsche

KRalie a S
Leipziger Strasse 100



Verhängnisvoller Sturz Heuke mittag 12 Uhr ſprang eine
ältere Frau in der Nähe der Franckeſchen Stiſtungen von einem
fahrenden Stadtbahnwagen Sie ſtürzte hart auf das
Pflafter und trug mehrfache Verletzungen davon Ein Menſchen
auflanf entſtand Ein Arzt verband die Frau an Ort und
Stelle und dann brachte man die Verletzte in das St Eliſabeth
Krankenhaus

Rüpelei Jn der Nacht zum Sonntag gegen 10 Uhr
wurde der Arbeiter Emanuel Pohla Schmeerſtraße 8 von
einer noch nicht ermittelten Perſon in der Bergſtraße der
artig auf das Straßenpflaſter geworfen daß er ſich am Hinter
kopf eine etwa 3em lange ſtark blntende Wunde zuzog Nächdem
er auf der PolfzeiHauptwache einen Notverband erhalten begab
er fich in ſeine Wohnung

Schlägereien Am Sonntag abend gegen 9 Uhr kam es in
einem Reſtaurant zwiſchen dem Bierfahrer Friedrich Peter sen
Friedrich Peter jun und Hermann Peter ſämtlich Kellner
ſtraße 11 wohnhaſt und dem Geſchäſtsführer des Reſtaurants
Wilke zu einer Schlägerei Friedrich Peter jun erhielt dabei
einige anſcheinend leichte Stichwunden im rechten Arm ſo daß
er ſich in der Klinik verbinden laſſen mußte Der Geſchäfts
führer erhielt mehrere Stockhiebe über den Kopf Jn der
Nocht zum Sonntag gegen 32 Uhr entſtonden in dem Grund
ſtück Schlamm 14a zwiſchen einem hieſigen Kaufmann und einem
Frauenzimmer Streitigkeiten Der Kaufmann erhielt mit einer
Selterwaſſerflaſche einen Schlag an den Kopf wodurch er eine
ſtark blutende Wunde über dem linken Auge davontrug

Geſtochen Jn der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag gegen
330 Uhr wurde der Stanzer Robert Zimmermann von dem
Barbier Max Schüler vor dem Grundſlück Gr Märkerſtr 27
mit einer Haarſchneideſchere ſo heftig geſtochen daß das rechte

Schulterblatt durchbohrt und vermutlich die Lunge verletzt wurde
Zimmermann fand Aufnahme in der Königl Klinik Schüler
wurde feſtgenommen

Hilflos Am Sonnabend abend 92/ Uhr wurde der Jnvalide
Theodor Werther Unterberg 12 vor dem Grundſtück Gr Stein
ſtraße 76 in hilfloſem Zuſtande aufgefunden Er wurde mit
dem ſtädtiſchen Krankenwagen nach ſeiner Wohnung gebracht

Pflaſterſenkung Geſtern vormittag gegen 9 Uhr entſtand
vor dem Hauſe Große Ulrichſtraße 33 wo vor kurzer Zeit ein
Kanglanſchluß gemacht worden war eine Pflaſterſenkung die
den Fahrverkehr gefährdete und eine Abſperrung nötig machte

Ein Gardinenbraud entſtand am Sonnabend gegen 9 Uhr
abends in der Wohnung des Steueraufſehers Kupper Herren
ſtraße 12 dadurch daß eine brennende Lampe auf die Kommode
unter die Gardinen geſtellt wurde Die alarmierte Feuerwehr
konnte nach kurzer Tätigkeit wieder abrücken Der Schaden iſt
gering

Sterbefälle Jn Halle S ſtarben in vergangener Woche
58 Perſonen darunter 18 Ortsfremde und zwar an Keuchhuſten 1
Diphtherie 7 Endometritis 1 Rückenmarksgeſchwulſt 1 Magen
krebs 5 Tuberkuloſe 2 unbekannter Todesurſache 1 Knochenmarks
vereiterung 1 Speiſeröhrenkrebs 1 Gebärmutterkrebs 2 Aorten
aneurysma 1 Scharlach 1 Mittelohrentzündung 1 Darmkatarrh 2
Lungenentzündung 3 Maſtdarmkrebs 1 Blinddarmentzündung 2
Jnfluenza 2 Atrophte 1 Herzmuskelentartung 1 eingeklemmtem
Bruch 1 Altersſchwäche 1 Lebensſchwäche 1 Bruch des Bruſt
beins 1 Hüſtgelenksentzündung 1 Herzſchwäche 1 Croup 1
Pleuropneumoniel Krämpfen 1 Grübengasvergiftung 2 Maſern 1
angeb Darmverſchluß 1 Kropfbildung 1 Magenleiden 1 Ader
verkalkung 1 Unterleibstyphus 1 dazu Totgeburten 4 Jn
Halle N ſtarben 15 Perſonen darunter 2 Ortsfremde und zwar
an Herzſchwäche 1 Arterioſkleroſe 2 Hirnſchlag 1 en
xuhr 1 Milztumor 1 Pneumonie 1 Lungentuberkuloſe 2 chron
Gaſtroinodenalkatarrh 1 Diphtherie 2 Rückenmarksentzündung 1
Meningitis tuberculosa 1 Schwäche 1

Vereins und Verſammklungsnachrichten
Spar und Vauverein zu Halle Jn der geſtern nachm im Paſſage

reſtaurant abgehaltenen Generalverſammlung lag der Geſchäfts
bericht über das 11 Geſchäſtsjahr 1905/06 vor Der Reingewinn
geſtattet eine Dividende von 4 Proz Da im kommenden
Geſchäftsjahre jedoch eine Menge Reparaturen an den Grund
ſtücken in der Ludwigſtraße vorzunehmen ſind ſo iſt für dasſelbe
eine geringere Dividende zu erwarten Die Zahl der Mitglieder
ſtieg von 271 auf 273 die zuſammen 415 Geſchäftsanteile ent
ſprechend einer Haftſumme von 124,500 M gezeichnet haben
Die Mitgliederanteile ſtiegen von 72,109,69 M auf 73,219,96 M
Die Einlagen der Sparkaſſe ſtiegen von 86,852,18 M auf
111,976,77 gegen das Vorjahr alſo ein Mehr von 25,124,59 M
Die Häuſer des Vereins Ludwigſtraße 44 51 Böllbergerweg 19
und 20 Leoſtraße 1 ſowie eine Reſtbauſtelle an der Leoſtraße
ſind mit zuſammen 440,334 24 M gebucht An Straßenausbau
koſten ſind hinterlegt 28,803,54 M Die Hypothekenlaſten
der Hänſer belaufen ſich wie im Vorjahre auf 296,600 M
Die 115 Wohnungen und 4 Läden der Vereinshäuſer brachten
im verfloſſenen Geſchäftsjahre an Mleten ein 24 302,10 M Die
Verteikung des Reingewinns in Höhe von 3862,24 M erfolgte
in der Weiſe daß 11 Proz zum Reſervefonds mit 424,84 M
geſchlagen werden daß zu Abſchreibungen auf die verſchiedenen
Konten 710,65 M Verwendung fanden 4 Proz Dividende mit
2723,10 M an die Witalteder zur Verteilung gelangen und der
Reſt von 3,65 M auf neue Rechnung vorgetragen wird Die
ausſcheidenden Aufſichtsratsmitglieder Rechtsanwalt Meyer
Vorſitzender Dreher Peſchke Schriftſetzer Morche

Schmied Gerhardt Fabrikant Häni und Kaufmann
O Schulze wurden wiedergewählt desgleichen das Vorſtands
mitglied Lehrer Daniel Dlrektor des Vereins iſt Architekt
und Maurermeiſter H Pfeiffer

Verein zur Pflege der Dicht und Tonkunſt Den ſechſten
Geſekllſchaflsabend am 7 Dezember leitete ſtimmungsvoll das von
ſachkundiger Hand vorgetragene Andante aus der dur Sonate
von Beethoven ein Die dann folgenden Rezitationen der
Halleſchen Vortragsmeiſterin Freifrau Léonie von Boden
hauſen Satory die ehedem der Meininger Hofbühne an
gehörte riſſen die Zuhörer zu Beifallskundgebungen hin Kunſt
verſtändnis paarte ſich mit meiſterhaftem Vortrag Klangvoll
rollten die farbenprächtigen Verſe der Schillerſchen Jdeale
dahin Ergreifend brachte die Künſtklerin den Schmerz der
Gräfin Koſel im gleichnamigen Gedichte von Alice von Gaudy

zum Ausdruck Eckſteins wehmütiges Märchen vom Glück
nahm die Herzen der Hörer nicht minder gefangen wie Mörikes
melodiöſes Lied vom Winde und wie wuchtig wirkten Die
deutſchen Hiebe des Grafen Strachwitz Jm zweiten Teile gab
Frau v B in wahrhaft vollendeter Weiſe das Zwiegeſpräch
zwiſchen Rantendelein und dem Nickelmann G Hauptmann
Die verſunkene Glocke I Akt letzte Szene wieder Proſchkos

gemütvolle kleine Verſetzerin und Baumbachs luſtige Kleinig
leit Tempors mutantur gefielen ſo daß dem Begehren nach
einer Zugabe mit Alice von Gandys Trommler gewillfahrt

werden mußte Die Generalverſammlung findet bereits am
21 Dezember ſtatt

Der HarzklubZweigverein Halle veranſtaltete am Sonnabend
wieder einmal einen Voſtrags und Projektionsabend zu dem
ſich die Mitglieder und deren Angebörige ſo zahlreich ein
fanden daß der große Kaiſerſaal mit ſeinen Galerken bald bis
faſt auf den letzten Platz gefüllt war Herr Alfred Ebeling
aus Braunſchweig ſchilderte eine Reiſe durch Bosnien und die
Herzegowina Dalmatien und Montenegro ſeine feſſelnden und
vielfach mit leichtem Humor gewürzten Mitteilungen wurden
durch 120 farbige Lichtbilder näher veranſchaulicht Zunächſt
verſetzte der Vortragende ſeine aufmerkſamen Zuhörer nach
Agram der intereſſanten Hauptſtadt Slawoniens die ſich immer
mehr moderniſierl und in der man deutlich erkennt daß die
ſüdſlawiſchen Länder guch auf geiſtigem Gebiete fortſchreiten
Noch mehr nationale Typen aus dem bunten Völkergemiſch im
Nordweſten der Balkanhalbinſel treten uns bald darauf in der
bosniſchen Stadt Banjaluka entgegen vor allem fällt uns hier
der Jslam mit ſeinen vielgeſtaltigen Erſcheinungen auf Wir
treten in das Jnnere der Moſcheen und hören wie die Muezzins
von den ſchlanken Minorets aus täglich fünfmal das Lob
Allahs verkünden und die Gläubigen zum Gebet auffordern
Wir beſuchen auch Mariaſtern das Kloſter der ewig ſchweigenden
Trappiſten und folgen unſerem Führer weiter nach der vor
21 Jahren durch ihn ſelber begründeten landwirtſchaftlichen
Kolonie Rudolſſtal Dabei freuen wir uns mit ihm über die
allenthalben ſichtbare Entwickelung dieſes deutſchen Unter
nehmens Jm weiteren Verlaufe der Reiſe erſchließen ſich uns
immer mehr und immer größere landſchaftliche Schönheiten die
Reize dieſes intereſſonten Gebirgslandes ſcheinen ſich fort
während zu ſteigern Wildromantiſche Täler mit brauſenden
Waſſerfällen wechſeln ab mit zerriſſenen Felsklüften und groß
artigen Höhenzügen die immer neue Ausblicke in eine viel
geſtaltige Landſchaft eröffnen Nach einem Behnche der alten
bosniſchen Hauptſtadt Jaice die ſich durch ihre außerordentlich
ſchöne Lage auszeichnet geht s nach der neuen Hauptſtadt
Saragjſewo in der uns das wechſelvolle Bild orientaliſchen Lebens am auffallendſten entgegentritt Die
Stadt zeigt in ihren Hauptſtraßen bereits durchaus
moderne Bauten und Verkehrseinrichtungen in
ihren Nebenteilen aber noch ganz den früheren Charakter un
verfälſchten Orientalent um Jmmer neue feſſelnde Bilder er
ſtehen ſo vor uns auf belebten Märkten und Straßen in Häuſern
und Moſcheen Eine weitere intereſſante Reiſeſtation iſt die
Hauptſtadt der Herzegowing das alte Moſtar Die Stadt iſt
auf einem wildzerklüfteten Terrain aufgebaut und es erſcheint
uns faſt ſeltſam wie gerade hier eine Stadt von ſo großer Be
deutung erſtehen konnte Dann überſchreiten wir die Waſſer
ſcheide zwiſchen dem Schwarzen und dem Adriatiſchen Meere
und in wenigen Stundeß geht es der Küſte des letzteren zu Jn
Raguſa betraten wir eine alte dalmatiniſche Stadt deren Be
deutung für den Mittelmeerhandel ſich einſt mit der Venedigs
meſſen konnte Noch heute erblicken wir dort mancherlei ſtatt
liche Bauwerke aus denen deutlich dieſe Verwandiſchaft mit der
einſtigen Königin der Adria ſpricht Das Vegetationsbild mit
ſeinen Palmen Zypreſſen Oliven 2c nimmt hier bereits ſüdlichen
Charakter an der uns beſonders auffallend auf der nahen Jnſel
Lacroma im Garten des dortigen Benediktinerkloſters entgegen
tritt Dann führt uns das Schiff in die herrliche Bocche di
Cattaro und weiter geht es auf zahlreichen Serpentinen gegen
1800 Meter an ſteiler Felſenküſte empor nach dem Land der
ſchwarzen Berge Montenegro wo ſich wieder neue eigenartige
Bilder vor uns aufſchließen zumal in der nach unſeren Begriffen
allerdings recht beſcheidenen Hauptſtadt Cettinjes Nach Raguſa
geht auf demſelben Wege zurück dann zu Schiff nach Spalato
und Zoxra Jn Abbazia erreicht unſere bis zum letzten Augen
blick feſſelnde Reiſe ihr Ende Herzlicher Beifall lohnte den
Redner wiederholt und beſondens am Schluſſe für ſeine immer

feſſelnden Ausführungen hDie Dilettanten Orcheftervereinigung Tempo feierte am
Sonnabend in den Thallaſälen ihr 2 Stiftungsfeſt zu welchem
Freunde und Gönner der Vereinigung ſo zahlreich erſchienen
waren daß der große Konzertſaal die Menge kaum zu faſſen
vermochte Die Zahl der im Orcheſter Mitwirkenden war durch
Aushilfe auf 43 Perſonen verſtärkt worden ſo daß die Kapelle
einen großen Konzertorcheſter glich in dem alle Muſikinſtrumente
vertreten und die Harfe durch ein Pianoforte erſetzt worden
war Dem Dirigenten Oskar Seehauſe wurde in Auerkennung
ſeiner Verdienſte um die Vereinigung und ſeiner vorzüglichen
Leiſtungen nach der Jubel Ouverture von Weber ſowie nach
dem Vorſpiel zur Oper Die Meiſterſinger von Nürnberg von
Wagner je ein Lorbeerkranz mit Schleife und Widmung über
reicht außerdem wurde er durch eine Anſprache des Vorſitzenden
P Wolf unter Aushändigung eines Diploms zumEhrenmitgliede der
Vereinigung ernannt Ein Prolog wurde von Fräulein Anna
Spitzner ausdrucksvoll geſprochen und eine Feſtrede hielt der
Vorſitzende Sämtliche Konzertſtücke wurden in ſauberer Aus
arbeitung geboten Ganz beſonders gefielen die Liedervorträge
von Max Schulze Dem Konzert folgte ein Ball

Der muſikaliſche Zirkel vom 16 Oktober 1883 bot ſeinen Mit
gliedern am letzten Sonnabend im Reichshof den I Kammer
muſikabend im Winterhalbjahr Die Darbletungen Quartett
Op 76 Nr 4 von Haydn Quartett woll von Schubert und
Romanze Trlo von Marſchner bereiteten den Zuhörern

Stunden des Genuſſes
Ungar Verein Der ſeit 1863 an der hleſigen Univerſität be

ſtehende Ungar Verein der einen Sammelpunkt der altem Her
kommen gemäß an der Univerſität Halle Wittenberg zahlreich
ſtudierenden evangeliſchen Ungarn bildet beging am Sonnabend
in Lückes Hotel die Räk6czi Gedenkfeier in engem Kreiſe
wozu einige befrenndete deutſche Profeſſoren und Studenten
eingeladen worden waren Die Darbietungen fanden mit Rück
ſicht auf die deutſchen Gäſte arößtenteils in deutſcher Sprache
ſtatt Zunächſt entwarf der Vorſitzende in einem längeren
deutſchen Vortrage ein anſchauliches Bild der ungariſchen
Religionskämpfe und feierte Georg Räkösczy als uneigennützen
Patrioten und tapferen Vorkämpfer für evangeliſche Freiheit im
Oſten Daran ſchloß fich der Vortrag eines ſchwungvollen Ge
dichtes von Vörösmarty in deutſcher Ueberſetzung Muſik
vorträge auf dem ungariſchen Nationalinſtrument dem Zimbal

als nach und nach ſämtliche Hausbeſttzzer unzwungen werden an die neuen Kanäle e de
usgang des Streites über die Zahlungspflicht die
unerheblichen Anſchlußkoſten zu hinterlegen Außerdem ges
noch einige weitere wichtige Tagesfragen auf der Tagesorn den
ſiehe Jnſerat ſo daß wir den Beſuch dringend empfehlen nung

Verein für Erdkunde Die nächſte Sitzung des Vereins
am kommenden Mittwoch im Seminargebäude der Unbe
ſtattfindet verſpricht beſonders intereſſant zu werden tat
Jenenſer Privatdozent Dr Leonbard Schultze wird unter Vor
führung von Lichtbildern einen Vortrag über die Hottentott
halten deren Leben und Treiben er auf mehrjährigen Reiſe tn
ihrem Heimatland Südafrika erforſcht hat n in

Volksbildungsverein Am Mittwoch wird in den Thall
ſälen ein moderner Vortrag geboten Als bewährter Redner t
Hauptmann Härtel Tr 19 aus Leipzig gewonnen worden de
über die diesjährige Veſuvkataſtrophe ſprechen und dabei Vier
vorführen wird die zu den beſten ihres Genres gehören Seape
mit dem Veſuv vor und nach der Kataſtrophe wird als Wano i
panorama vor den Augen der Beſchauer vorbekziehen Derarti
Wandelpanoramas ſind als Neuheit auf dem Gebiet d
Projektion zu bezeichnen Der Vortrag ſelbſt auf wiſſenſchaft
licher Baſis aufgebaut wird ein getreues Bild jener Schreckens
tage entwerfen und hauptſächlich die Frage beantworten W
verlief die furchtbare Kataſtrophe und wie verhielt ſich das
italleniſche Volk dabei deſſen Charakter dem unſeren ſo gang

anders geartet gegenüberſteht 5
Der Brigadeberein ehemaliger Kameraden der Infanterie

Regimenter Nr 26 u 66 hält am kommenden Donners ſag
eine Monatsverſammlung in der Franziskaner Halle ab e
welcher auch Kameraden die bei der 13 Jnfanterſe Brigade ge
dient oder geübt haben und dem Verein als Mitglieder noch
nicht angehören willkommen ſind

Ein Familienabend für den Oſtbezirk ſoll morgen Dienstag
im Oſtſtädter Geſellſchaftshaus Büſchdorferſtr 7 abgehalten
werden Für den muſikaliſchen Teil haben ſich bewährte
muſikaliſche Kräfte zur Verfügung geſtellt Die Geſangsabteiling
des Franckeſchen Jünglingsvereins will den Abend wieder dur
einige Lieder verſchönen Freunde und Gönner ſind eingeladen

Konzert der Halleſchen Liedertafel
Saal der Berggeſellſchaft 8 Dezember

An derſelben Stelle an der zu Beginn der letzten Woche
Herr Profeſſor Max Friedländer in geiſt temperament
und humorvoller Weiſe ſeine Erläuterungen zur Geſchichte des
Volksliedes gab fand ſich heute die Sängerſchar der
Halleſchen Liedertafel zuſammen um durch einen

Balladen und Volksliederabend ihren Teil zur
Pflege des Volksgeſanges beizutragen War auch das Programm
etwas buntſcheckig weil vielerlei Nationen Jahrhunderte und
Gattungen darin vertreten waren ſo tat das der Wirkung
auf die äußerſt zahlreich erſchienenen Beſucher keinen Abbruch
ſondern ſteigerte vielmehr in ſeinem raſchen Wechſel das
Jntereſſe und den Beifall Einfache Volkslieder die jedem
Kinde geläufig ſind mit Geſchmack und Erfolg im Konzertſagl
vorzutragen iſt bekanntlich eine heikle Aufgabe Daß es der

Halleſchen Liedertafel gelang mit der ungekünſtelten
Wiedergabe der Loreley und Der Wirtin Töchterlein Ein
druck zu erzielen ſtellt dem geſanglichen Können und tonlichen
Vermögen des Vereins ein gutes Zeugnis aus Ob an einem
Volksliederabend Jmitationen wie ſie die Chöre aus der von
Auguſt Scherl veranſtalteten Sammlung Jm Volkston dar
ſtellen am Platze ſind bleibe ununterſucht Jedenfalls wurde
Zumpes gefühlvolles ſchwäbiſches Lied Unterm Fenſchter mit
meiſt gutem Glück und das Schlaflied Fürs Peterle von Alwine
Feiſt mit ſtimmungsvoller Jntimität geſungen Was der Verein
an Kraft und rhythmiſcher Präziſion zur Verfügung hatte
wurde in der von Jüngſt bearbeiteten Gondoliera und dem
naturaliſtiſch kolorierten Scheerenſchleiferlled erwieſen Von den
übrigen Chören ſet noch die humorvolle durch die Jnterpretation
Meiſter Sven Scholanders hier bereits bekannte Hamburger
Straßenballade Jan Hinnerk die ebenſo wie das vorher
gehende Rheiniſche Volkslied Jch ging einmal ſpazieren von
Bruno Heydrich wirkſam für vierſtimmigen Chor bearbeitet war
hervorgehoben Als Soliſten traten auf Herr Richard
Karlshofer der zwei Löweſche Balladen mit prächtigem
durch eine Jndispoſition nur wenig behinderten Ton und
gut geſchultem Geſchmack ſang und Fräulein Margarete
v Mittelſtagedt Die junge Sängerin eine Schülerin
Bruno Heydrichs ſah ſich bei ihrem Debut im Konzertſaal von
reichem Erfolge belohnt der ihr denn in der Tat auch gebührte
Der Sopran Fräulein v Mittelſtaedts hat einen ganz be
trächtlichen Umfang und iſt namentlich in der Höhe von klarer
Schönheit Sichere Jntonation und ſcharfe Deklamation die
beſonders den fremdſprachlichen Liedern zu Gute kam ſind
weitere Vorzüge die ihrem von einer vorteilhaften Erſcheinung
unterſtützten Vortrag einen ſympathiſchen Charakter verleihen
Von ihren ſieben Liedern gefiel mir das Weihnachtslied

O Jeſulein zart in dem ſie ein duftiges Piano zeigte und
Alabieffs Nachtigall bei der ſie eine gediegene Koloratur
fertigkeit an den Tag legte am beſten Am Flügel begleitete
Herr Fritz Volkmann mit techniſcher Sicherheit indeſſen die
Chöre unter der Leitung des Herrn Willy Schumann
ſtanden der für den erkranken Liedermeiſter Bruno Heydrich
eingetreten war und ſich ſeiner Aufgabe mit Geſchick und Glück

entledigte o6Sport Zeitung
Fußballſport

Halle 10 Dez Das zum geſtrigen Sonntag zwiſchen dem
Halleſchen Fußdallklub Wacker und dem Halleſchen Fußballklub
von 1896 auf dem Wacker Sportplatz angeſetzte Wettſpiel konnte
nicht ſtattfinden da 1896 erſt am Sonnabend vormittag ab
geſchrieben hatte Eine rechtzeitige Benachrichtigung des Füb
ballſport liebenden Publikums vom Ausfall des Wettſpiels war
daher nicht möglich

wechſelten mit ungariſchen und deutſchen Volksliedern Nach der n
ungariſchen Volkshymne erklang auch die deutſche dem Lande zu
Ehren deſſen Gaſtfreundſchaft und wiſſenſchaftliche Ausbildung
die Söhne des Oftens dankbar genießen

Der 3 kommunale Verein hält morgen Dienstag im Paradles
garten ſeine Generalverſammlung ab

Jm Haus und Grundbeſitzerbereine Halle wird am kommenden
Weſttwoch abend s Uhr im kleinen Kaiſerſagle Rechtsanwalt
Jordan einen Vortrag halten über die Rechtslage in der Streit
ſache der Anlieger der unteren Leipzigerſtraße mit dem hieſigen
Magiſtrat wegen der Koſten der neuen Kanalanſchlüſſe Dieſer

eicder n Rihert

Gegenſtand bietet inſofern allgemeines und großes Jntereſſe

in stilgerechten Rahmen als

55 J 43 e D ih
r a b m m c e Joder Magenbeſchwerden verſäume niemand den echten Turiner

Vermont Cinuzaano zu verſuchen Dieſer Wein welcher d
lich empfohlen iſt wird von der Firma V CGinza n o Fs
unter Garantie für Echtheit u Reinheit gelieſert und beſteht Wie
Muskatellerwein mit Zuſatz von Extrakt aus Kräutern ſo

Quing Rinde Känflich in Wein und Delikateſſen Handlungen
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Kupferstiche Radierungen Aquarellgravüren Photogravüren
in reichster Auswahl zn bekannt billigen Preisen
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meinen ſtellen

D R W ZZwei Markenveliebte

Tafſel Butter
Mild geſalzenFeinſter GeſchmackGroße Halt barkeit

D R W Z
Kammelburger Chronik

Geschichte
des alten Mansfeldischen Amtes Rammelburg und der zu ihm
gehörigen Hecken Dörfer und Güter Wippra Abberode
Biesenrode Braunschwende Forst Braunschwende FriesdorfHaida Hermerode Hilkensehwende Königerode Popperode

Kammelburg Ritzgerode Steinbrücken
Aus urkundlichen Quellen zusammengetragen

von
Dr Hermann Schotte

Amtsgerichtsrat in Wippra

Mit Kartenskizzen des Amtes und der Flur Wippra

gr VIII u 408 Seiten Preis geh 4 MK
Die Saale Zeitung sagt über das Werk Recht Interessantes

weiss ins der Verfasser aus der Zeit der Erbuntertänigkeit zu berichtendie sich aus der wirtschaftlichen Abhängigkeit entwickelte er erzählt
auch von Recht und Gericht jener Zeiten in mancherlei lehrreichen
Fällen bei denen sogar die Folter eine Rolle spielte Weiter versetzt
er uns u a in verschiedenen Einzelbildern in die bewegten Zeiten des
30 jährigen Krieges der Pest und nachher der Kriege Friedrichs des
Grossen und der westfälischen Herrschaft aus den mancherlei an
scheinend kleinen Zügen formt sich so vor unseren Augen immer mehrein lebendiges und anschauliches Bild das noch mehr gewinnt wenn
man sich in die urkundlichen Anhänge näher vertieft Das Buch Schottes
ist alles in allem ein äusserst wertvoller Beitrag zur Heimatsgeschichte
ein Werk dem wir nicht leicht ein ähnliches an die Seite zu stellen
wüssten und dem wir daher Weiteste Verbreitung in allen Interessenten
kreisen wünschen
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fertigt z bill Preiſen Erneſtusſtr 11
h a

Vorneimmes
eihnae t henk

Schlaſrodte mit Plüſch u Tuch
15 22 28 32 2 MeSeidene Vantasto e Sten

Wasserdiehte Pelerinen
8 12 15 20 Mk

Max TWTeonscher
Schmeerſtraße wur Nr 20

2 Blüthner Flügel
vorzüglich erhalten äußerſt preis
wert zu verkaufen
B Döll Gr Ulrichſtraße 33

000 00

rig an
wünſcht mit ſoliden ſolventen Firmen
in Verbindung zu treten zwecks

Diskontiernnge Tr auer Hüte
D 10574 en Haasenstein empfehlen in grösster Auswahl

Schneider G IIaase
Gr Steinstrasse S

b h Schmeerſtraße 20

Aebenbeſchäftigung

ſ Beamter im Anf v Plänen SkizzenRund u Planſchrift v Abſchr in ſchöner
W oder dal mehr Offerten nF 994 Ian R Mosse Brüderſtr 4a Mastgeflügel
verſendet franko friſch geſchlachtet und
gerupfſt je 10 Pfd Poſtkolli in leichter
Verpackung 1 fette Gans 6 1 Brat
gans mit Huhn 6,40 3 fette Enten
oder 4Hühner 7 1 Truthabn 7,50
i Häller Nenberun Oberſchl

e Nachrichten

ParfümerienFoilette Seiſon
Dehte Eau de Cologne

in größter Auswahl
zu billigſten Preiſen empfiehlt

H A PGr Ulrichſtraße 6

e Sontag träh 5 Uhr vorsehisa nach anßen Leiden meine liebe Frau
I unsere gute Mutter und Schwester Schwieger und Grossmutter

Prau Louise Reifgerste
verw gew Fischer geb Halberg

im 72 Lebensjahre
S Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Wilhelm Reifgerste als Gatte
Ludw Wucheroerstr 21

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittags 2 Uhr von der
j Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

J s J W rFür die rahlroichon Beweise herziichor Toſinanms beim Hin

scheiden unseres teuren Entschlafenen des Weinhündlers
III

sagen Wir hiermit unsern herzlichsten Dank

Fliveth mit geb Egel
J 95 r hJ v Ji J

Geſtorben Herr Guſtav Morgen
eier Pößneck Herr Richard Frübaufinniggeliebter Mann unſer äſnech Drener Bater Bruder Schwager Eößneckh Frau Eliſabetb Arnold geb

i Onkel der Bürgermeiſter a D J Linge Geiligenſtadt Herr Franz
Leopold Prancke Backhaus Heiligenſtadt Frau Luiſe

in die Heimat eingegangen Bräutigam geb Heinße Eſchwege
Merſeburg den 10 /12 06 Herr Wilh Eckardt Langenſalza
vie n Frau Albine Weiſer geborene Triller

Geſtern früh 7 Uhr iſt mein

ch den 12 /12 3 UhrKapene des Siadigenden ters I Gerao Herr Albin Köhler Zwötzen

aus t a Frau Caroline Gleichmar gebe Eſchner Bittſtädt y Fran PaulineGeboren So bon Herrn Panl Schmidt geb Hoffmann Eiſenach Hr
Hochgräte Müblbauſen To ter Adam Laun Neukirchen Fr Emilic
Herrn Ernſt Zippel Gera Vier geb Weller Gotha
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Ieh bin unter Nr

3260
an das Fernsprecohnete an geschlossen

Zahnarzt Waltsgott
Ludwig Wuchererstrasse II

Ecke Gr Strinstrasse
9 12 6 Sonntage 10 2

Elegante

Damengärtol
Damentäschehen

Daunmenkoffer

Reise Necessderes
Reiscrollen

Hut und Blusen Koffer
Photographie Albums
Schreib u Musikmappen
Wirtschafts Portemonnaies
in solider Ausführung empfehle

zu müssigen Preisen

Paul Göldner
Alb Herrmann r67 Leipalgeratrasse

Gasuronen
ſchöne Auswahl nur neue Waren

beginnt am Donnerstag den 13 Dezember nachmittags 5 Uhr

im seitherigen Geschäftslokal Leipzigerstrasse 3

Der Auvverbauf
der ans der

R Ranzenhboferschen Konkursmasso
herrührenden

h

v tW

m

W

S

e

r

e
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r

3

v

e
S
e

De

S r h r W Se e eſt T e S e W X e 5e e e c re e n e hehe 54 1 n
billigſte Preiſe

Max Scehöllner
Spiegelſtr 13 Fernr 2536

Linoleum
praktiſche Geſchenke h

Tee j h 3Linoleum garder nd

Linoleum e m allen We WBreiten

Brauerei von Fr Günther Halle a
e

empfiehlt ihre

G unaIſtääte Biere
Spezialität HP o I I e H b Faß V

Fernruf 301

Linoleum zum Auslegen rvon Zimmern
Linoleum I Allgem Hall Turnverein
im Linoleum Laden r t gear 1861Königſtraße 18 II VorſitzenderS G A Soebaeh

Fernſprecher 508 J Vergolder Neumarktſtraße 7

c

Turnplanihnaehte ca W dt von 14 bisBeſtes Weihnachteg schen e r Donnestag

C

bends 10 üÜbre Allg T Miglleder von 18 Jahren

abends 810 UhrGust herecho n der ſtädt Turnballe a Roßplatz

v Ecke Dachritzſtr gbends 8 Uhr
Br Reparaturenan Abilg IV a Damen Montag 8 bis

8 Uhrne re a Abtlg V Mädchen von 14 Jahr
in der ſtädt Schul Turnballe in der

Dreyhauptſtraße

Astrologioe Sonntags 10 Uhr
Wiſſenſchaftliche Wahrſaanng nach ſtädi Turnhalle am Roßplatz

Leſſingſtr 27,2/2Tr K Schumann nommen in den Turnräumen von den
Turn warten und den Turnleiterinnen

u ſehr bequemer Klub Leder Seſſel bill
z verk Ludw Wuchererſtr 19 IIL r

72 Populär Wssönsohactlicde Vortragsreidenwer POPlaP Weselsbdalthbdh Vorbracsrelnen

J Reibe 6 Vortrag 10 Dezember 1906 S Ubr abends übergVehirn und Seele gehalten von Herrn Univerſitäts Profeſſor
Univerſität
Honorar für dieſen Vortrag 50 Pfg

Halle gehalten von Herrn Univerſitäts Profeſſor Dr Ule und Vier klaſſiſche
er moderner Literatur gehalten von Herrn Privatdozent Dr Schultze

aésper Markt 1 u Scharrenſtraße 1l Heiſe Bernburgerſtraße 16 Vietzke
eiſiſtraße 43 Wollweber Steinweg 38 in Petermanns Buchbandlung

mann Einzelkarten werden nur an der Abendkaſſe verkauft

h

L

S Halle a S

Wringmaſchinen und darüber Montag und Donnerstag

Kleine Abtlg 111 ältere Herren GeſundKleine Ulrichſtr 33 veilsriege Dienstag und Freitag

Näh und Wringmaſchinen aut und 10 Uhr b Damen Donnerstag 6 bis

Freitag 3l/2 5 Uhr
Mitalied des Rabatt Vereins

Abtlg VI Knaben von 814 Jahr

Sterndentung Sprechſt v 29 Uhr Anmeldungen werden entgegenge

Eine bocheleg blaue Salon Garnitur Schriſtlich bei dem Vorſitzenden

des Volkablidunge vereins in Halle Saale

r Schwarz im großen Hörſaal Nr 18 des Seminargebändes der

Eintrittskarten für die III und IV Vortragsreibe Heimatkunde von

nd zu haben in den Zigarren handlungen der Herren Steinbrecher K

Olegariusſtraße 11 und beim Kaſtellan des Semingargebändes Herrn Kittel

8Haus n GrundbeſttzerVerein e
0 9 9

0 Mittwoch den 12 Dezember 1906 abends S Ubr
e Monats Verſammlung
2 im kleinen Saale der Kalserskle zu welcher mit der Bitte V
h un recht zahlreiche Beteiligung eingeladen wird e

TagesordnungW 1 Die Kanglbaukoſten bei Einſübrung des neuen Kanalſyſtems D

e Ref Herr Rechtsanwalt Jordan c2 Das neue Einkommenſtenergeſets in ſeiner Wirkung auf den
D Haus u Grundbeſiz Ref Herr Rentier C Plumentriit Oz 8 Erzöna der Beiträge zum Preußiſchen Landesverband auf

fa

D 4 Der Prenkiſche Wohnungsgeſetz Entwurf ſoweit er über die
inrichtung der Ausgußbecken der Waſſerleitung und der

W loſetis Beſtimmung trifft 5265 Verſchiedenes
Der Vorſtand W

900000000000000000000

r e
e Kaisersäöle

Dienstag den 11 und Mittwoch den 12 Dezember
nachmittags 5 Uhr und abends 8 Uhr

6Gastspiel der Düsseldorfer Urania
Wissenschaftliches Theater Direktion Emil Gobbers

Elektrische bühnengrosse Projektions Vorführnngen mit populür
wissenschaftlichem Vortrage

lm Banne des Wesuw
l Teil ine Frühlingsfahrt zum Gestade der Sirenen
2 Teil Die Eruptionen des Vesuv mit besonderer Berück

sichtigung des jüngsten Ausbruches
Dargestellt in ca 50 elektrischen Kolossalgemälden

nach Original Aufnahmen in Naturfarben
Karten im Vorverkanf I Parkett a Mk 2,10 II Parkett Mk 1,55

Balkon 1,05 III Platz 55 Pfg in der Hoſfinusikallienhandlung
S Heinrich Hothan Gr Steinstrasse 14 Fernsprecher 2385

ha

i w

e

z e e 4 0AReservieren Sie sich einen Abe
S trotz Ihrer Welhnachts Vorbereitungen e
kürdasbrillanteDezember Progr

S Preise der Plätze wie bekannt
S Vorveorkaulbilletts auch Sonntag nachm gültig

in den durch Plakate kenntl Geschäſten
Jeden Mittwoch nach 4 Uhr Kinder Vorstellung
nur leb Photographlien Belehrend Vnterhaltendi e
I 5D S Jeden Mittwoch vollständig neues Programm

Z Kinder Saal u II Rang 10 Ff Erwacehsene 20 Pr
I Rang u Logen 20 PF Erwachsene 30 P

Georg Süunamillch Direktor und Eigentümer

e

ehe
r

a 2 4 7 W D ge a 75 Da

vHallescher Kunstverein
Dienstag den II Dezember St pr im Auditorium 18 des

Seminar Gebäudes der Vniverzaltät
Wortrag des Herrn Univ Prof Dr Goldsehmidt

Deutsche Malerei des 19 Jahrhunderts im Anschluss an die
Jahrhondert Ausstellung der National Galerie

Eintrittskarten a 1,50 Mk in der Buchhandlung von Niemeyer und beim
Kastollan der Uniyersität Kittelmann Mitglieder des Kunst Vereins gegen
Mitgliedskarte frei

Volksbildungsverein
Mittwoch den 12 Dezember abends S Ubr

n den Thalin Festailin enBichibilder Vortragüber Oſtertage 1906 am Veſuv im LAſchenregen und anf rauchenden
Lavafeldern mit künſtleriſch kolorierten Lichtbildern nach eigenen Aufnahmen

von Herrn Hauptmann Härtel Tr 19 Leipzig
Eintrittskarten für Nichtmitglieder 25 Pfg in den Vorverkaufsſtellen

oder 30 Pfg an der Abendkaſſe Mitgliedskarien ſind vorzuzeigen

Theatergläser
in allen Preislagen

Große Auswahl
Ovptiſches Jnſtitut

Carl Sohneider
20 Gr Ulrichſtr 20

Sladi healer al ad

86 Abon V 2 V Umtauſchk ung
Dienstag den 11 Dezember t

ültig

Die Walküro
Handlung in 3 Aufz von R Wagner

Perſonen

Sigmund R GoglHunding M BirkholzWotan E BürſtinghaugSieglinde Breuer gBrünnhilde O Agloda a GFricka B Grimmd 2 Mothesſtlinde SchellWaltraute unzlawsky
Schwertleide Walküren T Grimm
Helmwige von VoerSiegrune E FlebigerGrimgerde A Ha tmann
Noßweiße E Seidel
Anfang 7 Ubr Ende nach 11 Uhr

Jeues O healer
Uroktios E W Varidegr

Dienstag 5 Abonn Abend
Die Notbremse

Mittwoch Klein Dorrlt
m

Mpolld Theaten

Direktion Gustav Poller d
Letzte Wochedes brillanten Dezember
Programm

Charles Barons
Burlesque Menagerie

Max Marzelli
mit ſeinen unübertrefflichen W

Jnſtrumental Jmitationen u
TanzParodien J

4 Rohnsdorfe
Damen Kunſtgeſang Quartett

Br Maxini
Gigerl Akrobaten
nud die übrigen mglänzenden Attraktionen

re

S WS

Auswärtige Theater
Dienstag den 11 Dezember 1906

Altenburg Hoſtheater König Lear
Coburg Hoſtheater Aſchenbrödel

oder Der gläſerne Pantoffel
Deſſau Hoſtheater Mignon
Erſurt Stadttbeater Der Waffen

ſchmied von Worms
Leipzig Neues Tbegater Die vier

Grobiane Altes Tbeater Die
luſtige Witwe Leipziger Schau
ſpielhaus Der Amerikaſeppl
Neues Operetten Thbeater Central
Theater Das JungfernſtiftMagdeburg Stadtthegter Der Ring
des Nibelungen Vorabend Das

Rheinngold eSing Akademie
Dienstag den 11 Dezember abends

6 Uhr Uebung im Saale der Volks
schule

I o z ar t Omoll Messe
Allseitives Erschelnen erbeten

16 12 12 w T

3 B14 /12 8 F B V V
Verein für Nationalslonogra tie

Jeden Dienstag abends 9Ubr
Restaurant Mars la tour

Gr Ulrichſtr 10
Uebung und Unterricht

ä
KSlonolachygraph Cevollschalt

zu Halle a/SDienstag abends s Ubr Sinn
u Uebnug im Vereipslokal re
Hotel Talnmtſtr

n Theore t u praictis ehe
Ausbildung zum
Chnaufteur

Programm osteutren
i Unentgoeltl NachwelsD v tüeht Ohauffruren
i Teehnikum Altenbur

i Sachnsoun Alton burg
n

r

DienJeden ſtSchlachtef
Fr Thiolo Goetheſtr 38
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